
Regeln und Hinweise zur Nutzung des Linienbusverkehrs 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

ein großer Teil unserer Schulgemeinschaft nutzt täglich die Linienbusse. Damit alle sicher, 

pünktlich und stressfrei zur Schule und nach Hause kommen, bitten wir euch, die folgenden 

Regeln und Hinweise zu beachten: 

 

1. Verhalten an der Haltestelle 

• Bitte rechtzeitig an der Haltestelle sein. Drängeln führt zu Verzögerungen und 

gefährlichen Situationen. 

• Wartelinien und Haltebereiche sind einzuhalten. 

• Nicht drängeln oder schubsen – gegenseitige Rücksichtnahme ist Pflicht. 

• Den Bereich vor den Türen freihalten, damit ein geordneter Einstieg möglich ist. 

 

2. Einsteigen und Platzverteilung 

• Zügig einsteigen und im Bus nach hinten durchgehen, damit alle Platz finden. 

• Sitzplätze zuerst nutzen, insbesondere bei längeren Fahrten. 

• Taschen und Rucksäcke vom Rücken nehmen und platzsparend abstellen. 

• Sitzplätze mit Schulranzen belegen oder reservieren ist nicht erlaubt. 

• An stark frequentierten Zeiten ist mit stehenden Fahrgästen zu rechnen – haltet euch 

sicher fest. 

 

3. Verhalten während der Fahrt 

• Während der Fahrt ruhig und rücksichtsvoll verhalten. 

• Den Fahrer oder die Fahrerin nicht ablenken. 

• Essen, Trinken und lautes Verhalten sind zu vermeiden. 

• Den Anweisungen des Fahrpersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

 

4. Aussteigen 

• Den Ausstieg rechtzeitig vorbereiten und den Haltewunsch per Knopfdruck anmelden. 

Bitte den Knopfdruck nur auslösen, wenn tatsächlich ein Aussteigewunsch besteht. 

• Türen und Gänge freihalten. 

• Beim Aussteigen den Bus zügig verlassen und den Haltestellenbereich räumen. 



 

5. Besondere Hinweise zu Stoßzeiten 

• Zu den Zeiten 7:30 Uhr und 12:30 Uhr kommt es zu hohem Fahrgastaufkommen. 

• Bitte tragt durch diszipliniertes Verhalten dazu bei, dass alle Fahrten möglichst 

reibungslos ablaufen. 

• Seit einiger Zeit gibt es um 12:30 Uhr zwei Direktbusse, welche ohne Halt bis zum 

ZOB/Bahnhof fahren. Diese sind an dem Zielschild „10 ZOB direkt“ zu erkennen. Die 

Auslastung der Fahrzeuge verteilt sich besser, wenn alle Schüler mit Ziel ZOB/Bahnhof 

diese Busse nutzen. 

 

6. Verantwortung und Aufsicht 

• Die Einhaltung dieser Regeln wird durch die Schule und die Verkehrsbetriebe unterstützt. 

• Bei wiederholtem Fehlverhalten können schulische Maßnahmen folgen. 

 

Nur gemeinsam sorgen wir für einen sicheren und funktionierenden 

Schulbusverkehr. Vielen Dank für eure Mithilfe! 

 

Helmut Schilling Teamleiter ÖPNV Stadtwerke Biberach 

Markus Holzschuh Bildungszentrumsleiter BSBZ 

 


